
Skurrile  Drohung  mit
„Plastikkopf“  vor  dem
Amtsgericht
von Andreas Milk

Eine  ausgesprochen  skurrile  Drohung  soll  der  48-jährige
Bergkamener Markus K. (Name geändert) gegen einen Mann auf der
Straße  ausgesprochen  haben.  Und  zwar  lautete  sie  laut
Anklageschrift:  „Ich  werde  dafür  sorgen,  dass  du  einen
Plastikkopf  bekommst!“  Einem  anderen  habe  er  einen  Schlag
gegen die Schulter versetzt und ihn „Arschloch“ genannt; eine
Frau auf der Hochstraße soll er als „Fotze“ bezeichnet haben.
Es wäre also reichlich Stoff gewesen diese Woche beim Termin
vor dem Kamener Amtsgericht.

Aber: Dieser Termin brachte nicht viel. Denn Markus K. entzog
seinem Pflichtverteidiger das Vertrauen; auch der Anwalt bat
daraufhin um seine „Entpflichtung“. Markus K. sagt von sich
selbst, er sei überfordert mit seinem Leben. Er hat schon
einmal  in  Haft  gesessen,  zuletzt  wurde  er  zu  zwei  Jahren
Gefängnis auf Bewährung verurteilt wegen Delikten, die denen
in der neuen Anklageschrift ähnlich sind. K. sprach von einem
„Mordversuch, den ich überlebt habe“ – tatsächlich gab es eine
Messerattacke gegen ihn -, die Polizei terrorisiere ihn, seit
März habe er keinen Strom.

Der Richter will nun prüfen lassen, ob für Markus K. die
Bestellung eines Betreuers in Frage kommt. K. selbst will sich
einen neuen Verteidiger suchen. Sein Ziel sei ein Freispruch:
„Ich habe nichts gemacht.“
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